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N o !ltüg s , Wtt 22terr L>cpt. 1794.

I e » « rische,
w ö ch e n L l i ch 4

A n z eigen un d N a ch r ich t e rr.

N u m e r 0 z8.
Da Jhro ^ ochfürstl . Dtirchl . UN- Per RescriptM yom 6ten dieses , gnädigst

sere gnädigste LMdesadministratsrinbey beschlossen, eine» . jeden .patriotisch c-)esinu-
Eelcgenheil der imentioimlen Vereinigung ten zu Erösnung seiner Gedancken über die»
der diesigen Stadt und Dorstadt . Armen sen Gegenstand , durch folgende Preisfra-
Cassen , aus dem diesechalb gnädigst ge- ge hierdurch Wntlich huldreichst auszufo.
foderten unterthanigsten Conssstorial - Be - chern :
eicht sowohl , als auch bereits sonsten mit -wie ist eine vereinigte Ar-

- besonderem Leidwesen vernommen , daß cher . mem und Arbcicsanstalt in der Hcr;r-
Unterhqlt der Arme», der Stadt - und Lyr - eschast Jever , nach ihren Kräften,
stadt so wohl, als dem ganzem Lande zur . und Local - tQerhä -ltnisten , mir den
grossen Last geworden^ mithin,Hochfürfll . , wenigsten Aostey , zmeckmästigeinzu-
Durchl . gnädigste Aufmerksamkeit auf die richten , damit alle Arbeitsfähige
Verbeßerung des Armen - Wesens., und ei- Armem , Dadurch zu jederzeit Gels-
ner auf das ganze Land sich erstreckenden gcnbeit finden , zur Erleichterung der
Einrichtung vorzüglich und dahin Huld - Armcncasse sich ihren Unterhalt ganz,
reichst gerichtet haben , wie zu Erreichung . oder zum Theil , selbst zu verschaffen,
dieser heilsamen Absicht , etwa mit der Ver- nnd welche Arcen von Arbeit , sind
sorgung der Armuch eine solche Arbeitsan - - für eine solche Anstalt Ln ^Rücksicht
stalt verbunden werden könne , wodurch al- auf Landes - Products , allgemeine
le arbeitsfähige Armen in der Herrschaft Brauchbarkeit und .den Ertrag , die
Jever sich ihren Unterhalt ganz, oder zum schicklichsten uud vorcheilhafresten ?
Theil selbst zu verschaffen , Gelegenheit er. . , Cs ist demnach Gerenißimae
halten , und welche zugleich den Kräften gnädigstes Begehren , die Leantwor-
des Landes und allen übrigen Loral - Der - tung dieser vörgelegren Frage bis zum
hälcnißen genau angemessen ftyn möge ; Schluß dieses Jahres an das Conststorium
so haben Serenißima iHochsürstl . Durchs auf gewöhnliche Weise mit verschossenem



Nahmen einzuschkcken , welchemnach für
denjenigen Aussatz , welchen die sämtlich
hiesigen Collegia; durchMehrheitder Stim¬
men, Screnißima- Höchste Approbation vor.
dehäiiüch , den Preis zuerkennen , nicht
nur Zehn Spccies Ducaten aus der
-Hocbfürstl, Laße zur Gratincakion be-
stimc sind , sondern auch des Verfassers,
wenn der Vorschlag zur Ausführung
komt , dabey rühmlichst gedacht wer¬
den soll . Signatum Jever den roten
September 1794.

(l. . 8 .). Aus dem Consisiorio. .
Da das von Ihro Majestät unse¬

rer allergnädigsten Raiserin Sem . hiesi¬
gen Lande geschenkte Portrait von'
Sr . Petersburg , am iZrey alihier ange¬
kommen , und. gesteöst von unserer gnä¬
digsten Landesavministratorin . -H och-
füvjrl . Durch !.' der Landschaft fei¬
erlich übergeben worden ist ; so wird
auf speciellen.Befehl 8crcniLniL solches
nickt nur hiermit bekannt gemacht , son¬
dern auch , Daß diejenige , dje ? diese«;
Portrait zu sehen wünschen , sich jederzeit
bei dem zeitigen Lommandanren zu
melden haben , als welcher die Veran¬
staltung treffen wird, . daß - solches ganz
unentgeltlich gezeiget werde . Gegeben.
Jever aus der Regierung,den .iZ. Sep¬
tember 1794,

Verordnung.
2 : wann bei hiesigem Landgerich¬

te anderweit angezeiger , daß seit kur¬
zem die -Hecken um die Gärten , auch
die Baume , in und um denselben bos¬
hafter Weise beschädiget, , und wohl gar

. gestohlen werden , auch in den befrie¬
digten und unbefriedigten Gärten auf

derGastdie Früchte entwandt werden;
so werden die dicserhalb bisher ergan¬
gene Edicte nicht allein erneuert , son¬
dern dergleichen Beschädigungen und
Diebstäle bei Rarren refp . Zuchthaus
Strafe verboten . Jever den 12. Sepr.
1794.
( I. . 8. ) Aus Raiserl . Landgerichte.

Gerichtliche Procl.
i Zu des Webermeisters Johann

Tönnies Folkers Vergantung von Zinnen,
Linnen, Kupfer , Mcßing, Tischen, Stüh¬
len, Schränken, Frauen Kleidungsstücken
einer Kühe und einigen . Körben mir Bie¬
nen , ist terminus auf den Freytag als
den -6 dieses , in deßen Behausung zu
Förrien angesetzet worden . Wornach rc.
Sign. Jever den - Sept . 1794

<ch . 8 .) Aus Kaiser ! . Landgericht.
- Zur vorläufigen Nachricht wird

bekannt gemacht ', daß der Subhastations
Termin auf den -6 Novemb. d . I . an-
gefttzet worden , und daß das erste des-
halbige Proclamaam i - Octob . publiciret
werden wird. Jever den 19 Sept 1794-

Aus dem Landgerichte Hieselbst.

Privat Sachen.
1 Der Bäckermeister Anton Panne¬

bäcker in Jever verlanget auf Ostern ei¬
nen Lehrburschen ; wer dazu Lust hatwol,
le sich bey ihm melden.

. !
2 In' einer Gewürz und EllenHand,

lung auf dem Lande wird ein Lehrbursche
gestrcht, welcher gm Rechnen und Schrei-



?9i

ben kann , man melde sich deshalb an den
Rechnungssteller Hübling.

z Marten Onnen Martens , will , am
rten Oktober sein zu Tettens stehendes
Krughaus welches gut im Stande , und
zur Brauerey eingerichtet ist , um solches
May 179; anzutreten , verkaufen , oder
verheuern.

4 Das Kirchdorf Bokhorn im Her-
zogthnmOldenburg hat eine angenehmeLa¬
ge . Es liegt zwischen zwey Hölzungen der
Vareler und Neucnburger aufn Sandboden.
Die beste Marschgcgend ist an der Nordfei¬
te und Mohr ins Süden . Nahe bey der
Kirche ist ein an der besten Straße sichen¬
des Haus May 179; auf ein oder mehrere
Jahre zu verheuern, welches zuletzt von weil.
Herrn Förster Frike bewohnet worden . Es
ist gut eingerichtet , drey Stuben mit Wind-
ofcn eine Helle igeraumliche stäche - über¬
haupt mit io engl . Fenster Rahmen verse¬
hen ; auch ist ein gewölbter Keller, Stal¬
lung zu 2 Pferde und i Kühe , . imglcichcn
Raum zu Etallfutterung , Torf und Holz
im Hinkerhausevorhanden . Am Hause ist
ein hübscher grosser

'Garten mit vielen ' gu¬
ten Obstbaume bepflanzt und mit Plankwerk
auch einer Hagebüchenen Hecke umgeben,
auch ein Brunnen beym Hause.

Wer Lust hat aufm Lande zu wohnen
und von seinen Zinsen oder Pension leben
kann , dem wird es zu Bockhorn und den
da herum liegenden schönen Gegenden sehr
angenehm senn . Bey den Kaufleuten Jo¬
hann Hemkem und Sohn in Bockhorn wol¬
len sich die Liebhaber gefälligst desfals
ehestens melden.

5 Die Erbendes wcyl. Hrn . Com¬
missions Rath Tannen , besitzen einen Platz
zu Nendorff im Kirchspiele Waddewarden,

groß 45 Matten , welcher um May 1795
Pachtlos wird . Dieser mit einer guten
Behausung versehene Platz , soll am nachst-
künftigen 2z Septemb. zu Jever, in dem
Gasthofe der Frau Witkwcn Hammer¬
schmidt auf 6 oder 4 Jahre nach Befin¬
den der Umstande an den Meistbietenden
verpachtet werden. Pachtlustige wollen
sich alsdenn des Nachmittags um 2 Uhr
einfindcn . Auch sind die Bedingungen
vorher bey dem -Rechnungssteller Kun-
stenbach einzusehen.

6 Es ist ein spanisch Rohr, von Ekdof¬
fen , mit Silber beschlagen , obenuusdem
Knopfe mit ch L. D , bemerkt, am vorigen
zlen Sept. zwischen der Grafschaft und
Accum vorlohren , und soll von Jemand,
aus Jever, . gefunden worden seyn. Wer
ihn wiederbringt , oder in der Ez-peditioil
der Anzeigen davon sichere Nachricht er-
theilt , erhält eine,angemeßene Erkentlich-
keit.

7 Anna Margaretha Jasper aus
. Bremen empfiehlt sich bestens mir folgen¬
den ganz neue » und schönen Maaren als
von allen Gattungen verfertigten Damen
Putz , -worunter auch .PeZtzmützen nach der
neuesten Fa ;on , schwarze und couleurte
Kinderfallhüre, auch Stroh- und Siebhüte
Saloppen , mit und ohne wattirt, -neue¬
sten schwarzen und weißen Flohr , Mvilsi-
linet und Jtal . et Cressflohr , von allen

' Sorten flohrne Tücher, .gestreiften und ge¬
blümten Neffelwch, Linon und Gaze, Mou-
siline und cambare Tücher , -schwarzen und

^rouleurlen Atlaß , . schwarzen und weissen
Taft , geblümte gestreifte und schlichte glas-
se und mode Bänder , ganz feine engl.
Patent Zitz und -Cattun, fein Augsburger-
Zitz , von allen Sorten Zitzen und Catune-
lücher , couleurte Seidene Tücher , weisse
uud geblümte Mousiincravattcn , schwär-



zeit und eouleurten Tamis, geflreiftenCanr-
lott , seidene, halbftidnc casimirne und vel-
pcne Herren Westen , seidene und alle Gat¬
tungen Herren und Dames Handschuh, sei¬
dene Geldbeutel, Blumen ^ und Blumen
Guir -anden , von allen Sorten Perlen,
auch Skahlpel len und Ohrenringe , weiffe,
schwarze und coulcrrrte Stransfedcrn , neu¬
modische Fächer. wejsse und br aune Angora-
auch schwär ;« FcLcrmuffen , schwarze sei¬
dene Herrn Strümpfe , courkcurte bäum
wollene dito , seine wejsse und schwarze
Blonden , weiße , und schwarze seidene
Franzen , ncbss andern Artikeln mehr in
den billigsten Preis.

Logirei bcy Madam Hammerschmidt
8 Moorvoigt kebrhoff ist gesonnen -,

Hin alhier in der Stadt in der Drosten
Straße stehendes Hans , welches bisher
vomHerrn Cämmcrschreibcr Hecht be¬
wohnet worden , auf Map 1795

'
anziilre:

ten , entweder zu verkaufen , oder zu ver>
Heliren : Liebhaber können sich am27ten
Sept . des Nachmittags in der Wittwen
Hammcrschmidt Haus einfinbcn Und
eontrahircn . .

9 . Es soll den 24 und 25 SeptemS.
m der Wittwe. Hammerschmidt Behau,
suug eine Sammlung theologischer , phi¬
lologischer , philosophischer , historischer
und mathematischer Bücher öffentlich hie¬
siger Vcrgantungs Ordnung gemäß ver¬
kauft werden. Das Verzeichnißistgra-
tis bey Hübling zu bekommen.

io Philipp Luders Popken Töchter
Vormund, Minß Friederich von Thünen
har sofort ;os Rl zr> 4 pro Cent gegen
Sicherheit zu belegen

, , -84 Rl 24 sch. Kirchen und Ar-
mengeldrr , sind beim EoiWorial Pedell

Wünschrr zu ; pro Cent zinslkch zu bele¬
gen ; wer davon Gebrauch, machen kann
und erfoderliche Sicherheit zu stellen
Willens ist , kann sich bey demselben mel¬
den.

ir Bey denr- Herrschaftlichen Plan-
teur Schütze find gebackene Kirschen a N
4 sch . 10 w. zu haben. . Auch sind alle
mögliche Garrensrüchte , wie auch ver¬
schiedene Sorten Zwiebelgewächse , als
Lulipanen , doppelte Hyaciiichen , Crocus,
weiße und gelbe Narciffcn , Ranunckcln^
Anemone» für billige Preise zu bekom¬
men, Liebhaber müßen sich wegen der Zwie¬
belgewächse aber vor Michaeli bcy ihmmelden.

1; Der Schmiede LmtsmeistcrJo¬
hann» Himich Heeren vorm St . Aunen
Thor ha» einen guten brauchbaren Jagd
Wagen für eine« sehr billigen Preis zuverkaufen.

!4 Dem Heero Janßen zu Haddien
ist am ? Sept . ein weißes,Hchaaf ent¬
laufen. Er bittet um Zurückgabe dessel¬
ben gegen Erstattung der Unkosten.

15 Kaufmann Luders, auf der Schlacht
will auf seinem Landgute, zu Wüppels,
eine Graft von circa 8o bis 102 Ruhten
schlöten lassen . . Wer diese Arbeit zu ver¬
richten annchmen will , kann darüber nach
vorheriger Besichtigung ie ehr ie lieber mit
ihm accordtren.

»6 Es sind vier weiße Schasse indesMarte» Eilers Krughause zu Förrien
in gerichtliche Verwahrsam gebrach» wor¬
den , dem . oder denen unbekannten Ek-
genthümcrn wird solches hiedurch mitder
Warnung bekannt gemacht , solche binnen



»4 Tagen von Zeit der ersten Publikation'
gegen Bezahlung vev verursachten Kosten
Und Schaden etnzulösen , widrigenfals der
Sffenliche Verkauf derselben , der Schüt¬
tungs - Verordnung nach erkannt werden
soll. Wornach rc . Wiarden den iz Sepk,
1794»

Mohring , Amtmann »-

17 Dem commercirendea Publiko
wird hiedurch bekannt gemacht, daß das
Reustadl - Gödenftr , aus St Gallus Tag
stehende Jahrmarkt , wegen des alsdann
eiusalleiidenjüojschcnLauberhütten- Festes,,
bis auf den darnach sorgenden Montag ",
nemlich den 2Oten Ockob . für dismal ver¬
leget sey.
Gödens am Hochgrafl . Wedelschcn Lank,
gerichre den 9 Lept - 1/94

Reimers.

:Z MliP Sourdet , aus Oldenburg
empfiehlst sich in diesem Markte mit ei¬
nem schönen Assortiment der neuesten Sei¬
den und Galanterie Maaren für Damen
und Herren ; besonders mit Kastor , Stroh
Atlaß und Sieo -Hüren nach dem neuesten
Geschmack . Er logirt , wie gewöhnlich
»rp den Hrn . Loschen im schwarzen Bar.

19 Da ich wiederum eine Quants
tat englisch Stein Guch erhalten : so er¬

sucheum geneigten und baldigen Zuspruch
«nd verspreche die billigste Behandlung.
Dieses Assortiment bestehet in verschiede,
nen Sorten Schüsseln und Tellern , mo¬
dernen Blmnen Töpfe», Terrinen , Kum¬
men , Thee und Caffe Tassen , schwarzen
Caste Thee und Milchkannen , Zucker und
Epuinapfen u. s w

I . B . Westcndorf, Kaufmann auf
Hockstel,

20 Bey Mir ist fertig gewichen
ünd für den beygesetzten' Preis zn be¬
kommen:

i . Von ' dem Wachsthum der
Christen in der Gnade und Er¬
kennt,nß Jesu ihres Heilandes ^ i n e
Abschieds - Predigt/zu Esens
gehalten am 9 May 1793 . über 2 Petr,
z , v. , 8 . von Gerhard Zimmer¬
mann»

L . Eon dem Glauben der Christen
an Iesum eine Antritts - Predigt übep
Johannis 6 , 28 . 29 . gelzaltm zu
Petkum am 26 May 1793 . von dem»
selben . Beyde zusammen für 9 Stü¬
ber oder r 2 Grote, gros Octavo auf
holl. Papier.

ss. Von der Vaterlands -Liebe nach¬
dem Beyspiele Jesu Christi , eine pre¬
digt am rtenWeihnachts - Feyer-
tage 179 - gehalten zu Jever vom
Professor und Reccor Hollmann , für
4 ^ Stüber oder 0 Grore klein Octav.

Jever den 22 August 1794.
Borgeest , priv. Hof - Buchdrukker,

Ankündigung.

DreVstLriesischenrNaNmgsaltigkektey
haben bekamitiich , aus Mangel derUmer-
stüzzung , mir dem Jahre ,786 aufhören
müssen , weil ein und anderes Postamt,
außer dem Verleger bewilligten Rabatt,
«och ansehnlich aus jedes Exemplar auft
legre , wodurchsie ungleich rhenrer , ge-



gen den Subskriptionspreis , den Inte- " I) den reinen und korrekten Druk in 8vo
vessenren in die Hände kamen. Durch auf meine Kosten md
solcheU-dertheuruugen traten viele Leser "

. , ) wöchentlich eiuew G . Pogsn herausju,
aus , der Verleger fand seine Rechnung da- geben.
bei nicht weiter , und muste natürlicherweise " z) Werden die: leserlich und korrekt ge-
mit dem Druck aufhören . schriebene Beitrage unfrankirt an mich

Unsre Nachbarn, die Oldenburger, faß. geiand.
ten den hiesigen Plan wieder auf , und ga- " 4) Daß diese nichts wider Religion , den
ben im Jahre178? den ersten Band einer Staat und gute Sitten enthalten müssen,
Wochenschrift unter dem Titel : Blätter darf wol nicht erinnert werden,
vermischten Inhalts , heraus , wovon " 5) Beitrage die zu Controversen Deran-
mit dem Jahre1792der zte und , wie es Fassung geben , Ungleichen Rcchnungs-
scheint der lezte erschienen ist. Aufgaben . . gehören nicht zu dem Plan,

Sehr viele haben die Lortsezzung und können nich t ausgenommen werden,
der vacerländrscken wockensckrift ge- " 6) Gedichte werden nur selten aufgenom-
wünscht , und ich bin , um an meiner men . und dabei eine strenge Auswahl
Seite dazu beizutragen , willens , die- statt finde».
selbe in Verlag zu nehmen und unter 7) Wie vorhin schon erwähnet , werden

den wollen . werden solche , nacv eines postfret geliefert werden sollen,
jeden Gefallen, mit und ohne Namen , mit io) Die mich mit Beitragen unrerstüzzeu,
allem Dank ausgenommen und abgedrukt erhalten ausser meinem verbindlichsten
»Verben . Dank jährlich auf Schreibpapier ein

Ein jeder findet Gelegenheit durch ein Frey Exemplar,
solches Magazin seine Gedanken und Er- Kjn jeder biete also zu dieser langst
Währungen andern mitzuteilen , und zurBe- wieder .gewünschten Geiegenheit die Hände,
färderung der Wissenschaften , Lünste , wozu ich gehorsamst die Hrn - Gelehrte auf-
Hanölung, Landwirthschaft, Geschick- fordere , und werde ich , sobald ich nur be¬
te , Naturhistorie , des Deick - und ren Willen erfahren , sofort mit Herausgabe
Syhlbaues uud anderer nüzlicker Ge- dieser Wochenschrift den Anfang machen,
genstände , beizutragen . Aurtch den zten September 1795.

Der Plan bleibt völlig derselbe , wie Johann Adolph Schulte,
der, welcher bei Herausgabe Oer Man - Sollten in Jever sich Liebhaber zu
nigfaltigkeiren im Jahr 1783 , durch die dieser Wochenschrift finden : so dürfen sel»
Wochenblätter Nr. iz/ . S - 691 . dem hock- bige , der Bequemlichkeit halber ihren Bey-
geohrren Publikum vorgeleget worden, tritt dem Expediteur Hübling nur anzej.

. blos von der Willkühr der Einsender ab.
8) Den Preis sezze ich , möglichst wohl¬
feil und also auf 2 Guld. den Jahrgang,
wofür

" ii-d-ni ^kne?rcssentkn die Kremolare

Neue (OstLriesische Man-
nigfaltigkeiren

herauszugeben , wenn sich Arbeiter finden,
die daru Benwaae ru liefern die Güte ba

dem Titel die Beiwäge mit und ohne Namen der
Verfasser abgebrukt und hangt solches

. blos von der Willkühr der Einsender ab.

und übernehme ich gen , der das Weitere besorgen wird.



Da mir verschiedene Bücher hin und
wieder abgeliehen , selbige aber nicht wie --
der gebracht worden , wodurch manches
Werk incomplet geworden ist ; so . ersuche'
mir selbige zu bchändigen.

Jever , dcniZ Sept . i? 94,
Lorgeest.

Todes Fall . .
Ich erfülleshiemit dies traurige'

Pflicht allen meinen Freunden und Ver¬
wandten bekannt zu machen , daß meine
einzige Tochter Anna Elisabet am izchie-
ses des Morgens um 4 Uhr nach einem'
8 tägigen Krankenlager, in ihrem 28 Jah¬
re verstorben sey. Gebeugt durch daß für
mich so sehr traurige Schicksal , verbitte
ich alle mündliche und schriftliche Condo-
lenz.

Albert Janßen Jben .-

^ k '
1 8 - 0 3 I 8.

Hieselbst zu Jever sind gewesen ; so weit"
ichdavon habe Nachrichten sammlen

können.

Auf Rosten ves Verfassers.

Anmerkung . Alle Liscals sind auch jU°
gleich Procuratores Limcr « , u . diemehr-
sten derselben auch zugleich ^ ucllrcurr bey-
- rr hiesigen6 a»nüst>o vormals gewesen.

r . Herr Johannes Rugeröhde . Ao. 16- 7'
1673 . Er ist den 7. Sept . 169,
begraben.

— Consist . Secr . Johann August Rö¬
sti er von ,692 — 1697.

z. — Leonhardus Joden V . v.
1698- Er starb den 14 Mart . 1721.

4 - — Johann Julius Sebastian Caesar
Er ist d. 1. Oct . 1706, gest.

L - — Jacob Hanken Cordes ( dernach,
malige Justizrath und Landrich¬
ter von 17V7 bis 1718-

6. AssessorHintich Christian Köppen
1719 — 172z. Er ist den Zten
Nov . >7gl zu Cleverns begraben
worden.

7. — Wichman Warners von 17 ^2 ward
xer kctcr . 8crco . ^0. ä . ä.
s >?ov . 1742 . xro emeriro 607
dsrirer.

g. — Assessor und nachmaliger Regie¬
rungs . und Cammerrath Franz
Hinrich Grosse von 1743 — i? 4d^

9 — Cammer Secretar und nachma¬
liger Justiz - Rach Ulrich Jansen
von 1750 — 1764

io . — Assessor und itziger Hof- und Re¬
gierungs - Rath Gerhard Ulrich
Günther von 1764 bis Michael.
' 782

» . Rach und itziger Justiz - Rath Jo¬
hann Conrad Günther von 178»
bis 1791 Ausgang Decembr.

ir . —- Regierungs Rath Heinrich Ger¬
hard Moehring von 179- . mens.
Januar.

Jever . Martin Bernhard Martens«
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